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Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

Jäger auf dem Anstand zu
einem Jagdkollegen, als

ihm ein Hase vors Gewehr hoppelt: «So,
dä cha sis Teschtament mache. »

Und schiesst. Allerdings daneben. Der
Hase nimmt Reissaus. Meint der
Jagdkollege: «Dä rännt allwäg no zum
Notar.»

DI
ichter Spätherbstnebel. Ein
ausländischer Geschäftsmann

hat sich in Zürich verlaufen, fragt
einen Passanten: «Wie komme ich zur
Limmat?»

« Befindet sich direkt hinter mir. »

«Bestimmt?»
«Todsicher, ich bin soeben herausgestiegen.

»

D:1er Revierjäger stellt an
einem Hock mit den

Jägersgattinnen einen Treiber vor: «Vierzig
Jahre macht er bei uns als Treiber mit,
und vierzigmal ist er angeschossen worden.

»

Fragt eine Jägersgattin den Treiber:
«Und stört Sie das viele Blei im Körper
nicht?»

Treiber freundlich: «Aber nein, nur
schwimmen kann ich nicht mehr. »

l\

D;I er älteste Bub im Spät¬
herbst: «Vatter, ich weiss

jetzt efang, das du chasch Brüederli
mache. Aber hüür bringsch mi nid ume: jetzt
wott ich würkli emol die Isebahn. »

Ein Jäger begegnet auf
einer Waldlichtung einem

Mann. Und fragt ihn: «Sind Sie auch
Jäger?»

«Im Prinzip ja. Ich mache Jagd auf
Schmetterlinge. »

«Potztausend», wundert sich der
Jäger, «da müssen Sie aber lange jagen,
bis Sie ein anständiges Mittagessen
zusammengeschossen haben. »

f ch hett gärn e Fläsche
1 Magechrüüterbitteralpe

nei: Chrüütermagenalpebitter nei:
Bittermagenalpechrüüter nei: Alpe-
bitterchrüütermage nei: Bitterchrüü-
teralpemage...»

Der Apotheker lacht: «Ich weiss, was
Sie wänd: Bitteralpemagechrüüter
was, jetzt chanis au nüme gaxe also:
Chrüüterbittermagenalpe nei: Alpe-
magebitterchrüüter nei: Bitterma-
gechrüüteralpe nei: Magenalpe-
chrüüterbitter nei: Alpechrüüterma-
gebitter. So, jetzt hämmers! »

Einer erzählt: «Heuer haben
wir endlich einen vom

scheusslichen Massentourismus noch
verschonten Ferienort entdeckt: unsere
eigene Wohnung. »

«SPRICHWÖRTER

Für den Gefängnisinsassen:
«Feile mit Weile!»

Für den Brauer:
«Gut gebraut ist halb
getrunken. »

Für die Zwanzigjährige:
«Gut gebaut ist halb getraut. »
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